
LEADER-Region Aue-Wulbeck
zieht positive Halbzeitbilanz
Burgwedel und Isernhagen profitieren von Förderprojekten

BURGWEDEL/ISERNHAGEN
(r/bs). Zur Halbzeit der aktuel-
len LEADER-Förderperiode zieht
die Region Aue-Wulbeck eine
positive Bilanz. Seit Aufnahme
der Arbeit der Lokalen Aktions-
gruppe (LAG) im Sommer 2023
wurden 19 Projekte unter-
schiedlicher Größe und themati-
scher Ausrichtung beschlossen,
mit denen Investitionen von
über zwei Millionen Euro in der
Region angestoßen wurden. Zur
LEADER-Region gehören die
Städte Burgwedel, Burgdorf
und Lehrte sowie die Gemeinde
Isernhagen.

LEADER ist ein Förderpro-
gramm der Europäischen Union
zur Stärkung des ländlichen
Raums. Über die Auswahl der
Projekte entscheidet die Lokale
Aktionsgruppe Aue-Wulbeck,
in der Vertreterinnen und Vertre-
ter aus Kommunalverwaltun-
gen, Vereinen, Wirtschaft und
Zivilgesellschaft zusammen-
arbeiten. Die Projektideen stam-
men von Kommunen, Vereinen,
Unternehmen, Stiftungen sowie
engagierten Privatpersonen. Be-
gleitend führt das Regionalma-
nagement fortlaufend Bera-
tungsgespräche zu weiteren
Projektideen.

„LEADER bringt die Region
Aue-Wulbeck sichtbar voran. In
kurzer Zeit konnten zahlreiche
Projekte angestoßen werden,
die den Menschen vor Ort zugu-
tekommen. Die Vielfalt und
Qualität der Vorhaben zeigen,
wie wertvoll die Zusammen-
arbeit in der Lokalen Aktions-

gruppe ist“, sagt Tim Mithöfer,
Vorsitzender der LAG Aue-Wul-
beck und Bürgermeister der Ge-
meinde Isernhagen.

KONKRETE PROJEKTE

Auch in Burgwedel und Isern-
hagen sind durch das Förderpro-
gramm bereits sichtbare Impul-
se gesetzt worden. Zu den er-
folgreich umgesetzten Maß-
nahmen zählen unter anderem
der neue Bike-Park in Burgwedel
sowie die Umgestaltung der
Außenanlage der St.-Marien-
Kirche in Isernhagen K.B. Beide
Projekte tragen zur Stärkung der
Aufenthaltsqualität und zur Be-
lebung des öffentlichen Raums
bei.

Weitere Vorhaben sind bereits
beschlossen und stehen vor der
Umsetzung. In Isernhagen wird
mit dem von Jugendlichen initi-
ierten Mountainbike-Parcours

„Beeke-Trail“ ein neues Freizeit-
angebot geschaffen. In Burgwe-
del ist die Aufwertung des
St.-Petri-Parks im Zentrum
Großburgwedels geplant, ein-
schließlich der Renaturierung
der Teiche. Ziel ist es, den zentra-
len Grünbereich ökologisch auf-
zuwerten und zugleich als Ort
der Erholung und Begegnung
weiterzuentwickeln.

Burgwedels Bürgermeisterin
OrtrudWendtbetontdieBedeu-
tung der Förderung für die
Stadt: „Die LEADER-Förderung
ermöglicht es uns, Projekte um-
zusetzen, die ohne diese Unter-
stützung in dieser Form nicht
realisierbar wären. Der Bike-
Park ist ein gutes Beispiel dafür,
wie aus einer Idee junger Men-
schen ein stark genutzter Treff-
punkt für Bewegung und Be-
gegnung entstehen konnte.“

Insgesamt beläuft sich das
Fördervolumen der bislang be-

Die neue Pflasterung im Außenbereich der St. Marienkirche Isern-
hagen. Foto: Grunewaldt-Stöcker, Stiftung St. Marien Isernhagen

schlossenen 19 Projekte auf
rund 1,46 Millionen Euro. Damit
sind etwa zwei Drittel des für die
Förderperiode vorgesehenen
Projektbudgets in Höhe von
2,12 Millionen Euro gebunden.
Mehr als die Hälfte der Mittel
wurde bereits durch das Amt für
regionale Landesentwicklung
Leine-Weser bewilligt. Unter
Einbeziehung kommunaler Mit-
tel, weiterer Fördergelder und
Eigenanteile der Projektträger
wurden bislang Investitionen
von über zwei Millionen Euro
ausgelöst. Bis zum Ende der För-
derperiode 2027 können noch
rund 900.000 Euro hinzukom-
men.

Die Projekte verteilen sich auf
fünf Handlungsfelder, darunter
Dorfentwicklung, Ehrenamt
und Soziales, Naherholung so-
wie Natur- und Klimaschutz. Be-
sonders groß ist bislang das Inte-
resse an Projekten aus den Berei-

chen Dorfentwicklung und Eh-
renamt sowie an Maßnahmen
zur Aufwertung von Natur- und
Erholungsräumen.

Neben den einzelnen Vorha-
ben stärkt das LEADER-Pro-
gramm auch die Zusammen-
arbeit der Kommunen. In der Lo-
kalen Aktionsgruppe haben sich
thematische Arbeitsgruppen
gebildet, aus denen bereits
überkommunale Projekte her-
vorgegangen sind – etwa zur
ökologischen Gestaltung von
Wegeseitenrändern oder zur
Förderung von Hochbeeten in
allen vier Kommunen.

Weitere Informationen zum
LEADER-Förderprogramm und
zur Lokalen Aktionsgruppe Aue-
Wulbeck sind unter www.aue-
wulbeck.de abrufbar. Trotz der
bereits weitgehend gebunde-
nen Mittel können weiterhin
Projektideen eingereicht wer-
den.

Eröffnung des Bikeparks Burgwedel im September 2024.
Foto: Planungsbüro mensch und region

Gedenken an der Pestalozzi-Scheune
GROßBURGWEDEL (r/bs). In
Burgwedel wird am Samstag,
28. März, an die Opfer der natio-
nalsozialistischen Gewaltherr-
schaft erinnert. Die Gedenkver-
anstaltung beginnt um 10.30
Uhr an der Scheune der Pesta-
lozzi-Stiftung in der Pestalozzi-
straße 22.

Im Mittelpunkt stehen die Er-
eignisse der letzten Wochen des
Zweiten Weltkriegs. Anfang Ap-
ril 1945 wurden mehrere Tau-
send KZ-Häftlinge auf soge-
nanntenEvakuierungsmärschen
durch Burgwedel getrieben. Ein
Teil von ihnen war für eine Nacht
in der großen Scheune der Pes-
talozzi-Stiftung untergebracht.
Zeitzeugenberichte schildern
dramatische Zustände, Miss-

handlungen und Todesfälle.
Die alte Scheune ist heute ein

zentraler Ort des stillen Erin-
nerns und der Mahnung. Mit der
Gedenkveranstaltung soll nicht
nur an die historischen Gescheh-
nisse erinnert werden, sondern
auch an die bleibende Verant-
wortung, aus der Geschichte
Lehren für Gegenwart und Zu-
kunft zu ziehen. Angesichts ak-
tueller gesellschaftlicher Ent-
wicklungen wollen die Veran-
stalter ein Zeichen gegen Aus-
grenzung, Rassismus und auto-
ritäres Denken setzen. Eingela-
den sind alle Bürgerinnen und
Bürger sowie Interessierte aus
der Region, gemeinsam zu ge-
denken und ein Zeichen gegen
das Vergessen zu setzen.

Fußball mit Clownsnase
Karnevalsturnier des FC Burgwedel begeistert Teams und Publikum
BURGWEDEL. Fußball, Verklei-
dung und gelebtes Fairplay
prägten das Karnevals-Fußball-
turnier der U11, zu dem der FC
Burgwedel am vergangenen
Samstag in die Halle der IGS
Burgwedel eingeladen hatte.
Zwölf befreundete Mannschaf-
ten folgten der Einladung, mehr
als 200 Zuschauerinnen und Zu-
schauer verfolgten die Spiele
von der Tribüne und sorgten für
eine lebhafte Atmosphäre.

Im Mittelpunkt stand dabei
nicht nur der sportliche Wettbe-
werb, sondern auch der Spaß
am gemeinsamen Erlebnis. So
trugen die Trainer während des
gesamten Turniers rote Clowns-
nasen, im Finale sogar bunte Pe-
rücken. Auch die Helferinnen
und Helfer am Verkaufstresen
waren kostümiert. „Unsere Idee

eines Mottoturniers ist voll auf-
gegangen“, zeigte sich E-Ju-
gend-Trainer Ulrich von dem
Bruch vom FC Burgwedel zufrie-
den. „Es war ein harmonisches,
faires Turnier unter Freunden –
und die Kinder hatten sichtbar
Freude daran.“

Den Turniersieg sicherte sich
Sparta Langenhagen, das sich
im Finale knapp mit 1:0 gegen
den SC Hemmingen-Westerfeld
durchsetzte. Das beste Team des
Gastgebers belegte einen res-
pektablen vierten Platz. Neben
zahlreichen regionalen Mann-
schaften nahmen auch Vereine

mit längerer Anreise teil, da-
runter die JFV West Göttingen
sowie der MTV Salzgitter-Licht-
enfeld.

Dass das Turnier überhaupt
stattfinden konnte, war bis we-
nige Tage zuvor noch ungewiss.
Aufgrund eines Wasserscha-
dens war die IGS-Halle am Wo-
chenende zuvor gesperrt gewe-
sen. Erst am Montag vor dem
Turnier gab die Stadt die Halle
wieder frei – und ermöglichte
damit ein rundum gelungenes
Karnevalsturnier, das bei Spie-
lern, Betreuern und Publikum
gleichermaßen gut ankam.

Die Trainer trugen während des Turniers rote Clownsnasen.
Foto: privat

Rente planen, Fachkräfte sichern
BURGWEDEL (r/bs). Die vhs
Hannover Land startet am 5.
März ein Kompaktseminar zum
Thema „Wissenstransfer 60+:
Rente planen, Fachkräfte si-
chern“. Die Weiterbildung rich-
tet sich an Unternehmen, Perso-
nalverantwortliche sowie Be-
triebs- und Personalräte und
zeigt praxisnah, wie Erfahrungs-
wissen älterer Beschäftigter ge-
sichert und Übergänge in den
Ruhestand strategisch gestaltet
werden können.

Im Fokus steht der Umgang
mit dem Fachkräftemangel vor
dem Hintergrund des demo-
grafischen Wandels. Behandelt
werden unter anderem Modelle
für gleitende Übergänge in den
Ruhestand, flexible Beschäfti-
gungsformen im höheren Er-
werbsalter sowie Instrumente

für Wissenstransfer, etwa durch
Mentoring- und Tandemmodel-
le.

Die Veranstaltung findet von
9.30 bis 15 Uhr in den Räumen
der vhs in Burgwedel statt. Refe-
rent ist Sven Fülling. Die Teilneh-
menden erhalten praxisorien-
tierte Leitfäden, Impulse für den
Arbeitsalltag und Gelegenheit
zum Austausch.

Ziel ist es, Lösungen zu entwi-
ckeln, die sowohl Beschäftigte
ab 60 Jahren als auch Unterneh-
men langfristig stärken. Das Se-
minar kann bei Bedarf auch als
Inhouse-Schulung gebucht wer-
den.Weitere Informationen und
Anmeldung unter www.vhs-
hannover-land.de, telefonisch
unter 05032 90144-22 oder per
E-Mail an info@vhs-hannover-
land.de.

EKZ Altwarmbüchen
Opelstr. 36-40 · 30916 Isernhagen-Altwarmbüchen
Mo., Di., Do., Fr. 10:00 – 18:00 Uhr
Mi. 10:00 – 15:00 Uhr, Sa. 10:00 – 14:00 Uhr

50% AUF FAST ALLES

Tiefstpreise
Trapezbleche
Iso-Paneele

Telefon (05138) 6015670
www.blech-center-sehnde.de

Hier ist IhreWerbung
inguten Händen.

Julia Buchhagen
Mediaberaterin für

Burgdorf und Burgwedel

j.buchhagen@madsack.de
Telefon: 05136-89 94 20
Mobil: 0151-14 48 59 18
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Angebot
gültig bis
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COUPON DER WOCHE

Reanimal
• USK: Freigegeben
ab 18 Jahren

39.99

35.-

EHG expert Elektrofachhandel GmbH
31303 Burgdorf · Weserstr. 1
Burgdorf Carré · Tel. 05136/8002-33
www.expert-burgdorf.de

31275 Lehrte · Parkstr. 30
Zuckerfabrik · Tel. 05132/88867-0
www.expert-lehrte.de

(Firmensitz: Burgdorf) (Firmensitz: Burgdorf)
29229 Celle · Zur Hasselklink 3
Tel. 05141/93456-0
www.expert.de/celle

✁

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Die Recken
vs.

RKNexe
Dienstag, 17. Februar 2026

Anwurf 20:45Uhr in der Swiss LifeHall

Seien Sie dabei:
EHF European League

Jagdgenossenschaft
Katensen

Einladung
Die Jahreshauptversammlung

findet am Freitag,
dem 27. Februar 2026

um 19:30 Uhr im Sportheim
Katensen statt.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2.Verlesen des letzten Protokolls
3. Bericht des Kassenwartes und
der Kassenprüfer

4. Entlastung des Kassenwartes
und des Vorstandes

5.Wahl eines neuen
Kassenprüfers

6. Bericht des Vorstandes
(Jagdpächter)

7. Verwendung des Jagdgeldes
8.Wahl des Vorstands
9.Verschiedenes
Flächenänderungen und Anmel-
dungen von Jagdgeldanspruch
sind bis zum 29.03.2026 schrift-
lich an den Vorstand der Genos-
senschaft zu richten.
Der Vorstand

Altwarmbüchen
Großburgwedel
Kirchhorst
Isernhagen

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in
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